LUXART 5.0

ANSICHTEN

In diesem Menü sind die Funktionen zur Sichtbarmachung der Elemente eines Projektes zusammengefaßt.

Ikone (Toolbar Projekt)
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	3D Ansicht     


Ikone (Toolbar Räumlichkeit)
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	Pan - Zoom aus (verkleinern) - Zoom an (vergrößern) - Grid

Grundrißansicht - Frontansicht – Seitenansicht

Bildausschnitt der Räumlichkeit

Wahrnehmung von Objekten (bounding box) - Gesamtwahrnehmung

3D Ansicht 
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Beachten Sie: die Ikone aus dem Menü ANSICHTEN, die in die Toolbar der Möbel und der Leuchten eingegeben sind, sind identisch mit denen der Toolbar Räumlichkeit, ausgenommen der 3D Ansicht (Rendering). 

Die entsprechenden Funktionen sind:

· von oben/frontal/seitlich: sind die 3 Ansichten einer Räumlichkeit in 2 Dimensionen;

· Pan:  damit lässt sich die Zeichnung innerhalb der Arbeitsebene verschieben. Durch Auswahl der Taste PAN  erscheint  anstelle des Mauspfeils ein Symbol, das eine Hand darstellt: durch Betätigen der linken Maustaste wird die Zeichnung festgehalten und lässt sich innerhalb der Arbeitsebene in jede beliebige Richtung bringen. 

· Zoom:  damit lässt sich eine Zeichnung  vergrößern bzw. verkleinern (Zoom in und Zoom out). Es stehen zwei Möglichkeiten zur Verfügung: 

· Das Betätigen der linken Maustaste bei gleichzeitiger Bewegung  der Maus nach oben führt zur Vergrößerung der Zeichnung (Zoom in), während Sie die Zeichnung verkleinern (Zoom out) können, indem Sie die Maus nach unten bewegen. 

· Durch Betätigen und Gedrücktlassen der rechten Maustaste öffnet das Programm ein Rechteck, dessen Inhalt über den gesamten Bildschirm vergrößert dargestellt wird, sobald man die Taste loslässt. 

· GRID:  mit dieser Funktion lässt sich der Abstand des Rasters auf der Arbeitsebene ändern und damit auch der Maßstab, nach dem die Zeichnung entsteht. Durch Auswahl von GRID erscheint das Fenster, mit dem man den Rasterabstand manuell eingeben kann: betätigen Sie OK zur Bestätigung der Eingabe. 

· Bildausschnitt einer Räumlichkeit: ordnet den Ausschnitt einer Räumlichkeit am Bildschirm in zentrale

· Bounding Box: die Einrichtung kann komplett aufgezeigt werden oder per Bounding Box, d.h. eine diese enthaltende parallelflache Darstellung.

· 3D Ansicht: ermöglicht die 3D Ansicht der Räumlichkeit und verwaltet die Funktionen des rendering (fotografische Darstellung).

3D Ansicht
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Diese Option verwaltet die Funktionen der 3D Darstellung und die Entwicklung des rendering, d. h. einer Farbwiedergabe einer Räumlichkeit aus der Sicht des Beobachters und über das gewählte Fenster. 

Mit der 3D Ansicht erscheint das Fenster in dem der beste Beobachtungspunkt definiert wird und folgende Funktionen enthalten sind:

· Rotationen um eine Räumlichkeit um die vertikale Achse z und die horizontalen x und y zu drehen.  X, y und z sind absolut und nicht Schwerpunkte der Räumlichkeit. Diese Rotation kann entweder ausgeführt werden, indem man mit der rechten Maustaste auf die Pfeile rechts oder links klickt oder, indem man mit der linken Maustate gedrückt, das Bild einfängt und nach rechts oder links geht, oder indem man die Gradzahl auf der rechten Seite eingibt.

· Pan verschiebt die Räumlichkeit der Achsen x, y und z. Das Maß der Verschiebung wird in den Kästchen rechts eingegeben.

· Zoom, um eine Räumlichkeit zu vergrößern oder verkleinern. Das Maß kann verändert werden.

· Fit zum Zentrieren der Räumlichkeit in die Bildschirmmitte, falls Verschiebungen oder wiederholte Zooms vorgenommen wurden.

· Ausrichtung zur Veranschaulichung der Leuchten; unter Ausrichtung versteht man den Schnittpunkt zwischen der Leuchtachse und dem Punkt auf der Oberfläche, der diese Achse überschneidet. Sie steht senkrecht zum Austrittsbereich des Lichtstroms der Leuchte; dieser Bereich ist unter Standardbedingungen bei Nulldrehungen nach unten ausgerichtet und verläuft waagerecht zum Boden. Von daher verlangt die fotometrische Kurve der Leuchte nach äußerster Aufmerksamkeit; einige Hersteller statten die indirekten Leuchten bereits mit  den Funktionsbedingungen aus: in diesem Fall richtet sich die Lichtausstrahlung nach oben, sofern die Ausrichtungsachse unter Standardbedingungen senkrecht nach unten verläuft. 

· Reset zum Wiederherstellen der Ansicht der Räumlichkeit wie zu Beginn der Bearbeitung, nach häufigen Verschiebungen oder Zooms  
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Fokus verändert die Position des Beobachters. 

Die verfügbaren Funktionstasten sind rendering und Schließen, um zum Ausgangsmenü zurückzukehren.  Wählt man rendering, so muß zuerst das Fenster definiert werden, in dem das rendering erstellt werden soll (mit der Maus nach rechts oder links, bzw.  oben oder unten gehen, bis das Fenster erstellt ist und mit der linken Maustaste bestätigen); es erscheint nun das Fenster wie in der Abbildung. 

Dieses Fenster enthält die folgenden Elemente:

· den Namen der Darstellung, den das Programm zuordnet 

· das Ausmaß der Darstellung in Pixel

· das Sättigungsniveau, wählbar zwischen automatischer und manueller Eingabe; im letzteren Falle muß der Sättigungsgrad in Lux definiert werden 

· die Art der Wiedergabe erfolgt als gedämpftes Rendering (Darstellung mit geradliniger Skala), Logarithmus (Darstellung mit einer dem Verhalten des menschlichen Auges ähnlichen logarithmischen Skala), als Spotdiagramm und  Isoluxkurven 3D

· ob die Arbeitsebene und die Leuchten im rendering auftauchen sollen oder nicht.

Ist die Definition der verschiedenen Parameter beendet und mit OK bestätigt, erstellt das Programm das rendering im definierten Fenster.

Die erzeugt Abbildung kann im Format BMP  mit Hilfe der auf der Menüleiste abrufbaren Funktion ABBILDUNGEN/ Verwaltung Abbildungen/Speichern,  abgespeichert werden.
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Bestimmung Parameter Rendering





�


3D Ansicht Räumlichkeit
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Menü Ansichten
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